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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord-West

TTC 1951 Ginseldorf VI : TTC 1961 Weidenhausen III 
Samstag, 19.11.2022, 15:30 Uhr

Für den TTC 1951 Ginseldorf VI geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord-West traf der TTC 1951 Ginseldorf VI am Samstag, den
19. November im 5. Saisonspiel auf den TTC 1961 Weidenhausen III. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:15 zeigt, wie klar es
letztlich war. Erstaunlich war, dass der TTC 1951 Ginseldorf VI diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fuchs / Braun hatten gegen Kraft / Hübner bei ihrem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Mit 3:1 hatten Hahner / Vieth im Einzel gegen Reuter / Müller die Nase vorn.
Mit nur einem Satzverlust gingen nachfolgend Seidel / Emmerich gegen Müller / Hild durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Jan Hahner kam mit der Spielweise von Michael-Jochen
Müller am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Cedric Fuchs gewann gegen Josias Reuter mit 3:
2. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Klaus Vieth war im Einzel gegen Stefan Hübner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Nicht ganz mithalten konnte Leonard Braun, beim 9:11, 11:7, 4:11, 7:11 gegen Christian
Kraft, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum Chancen ließ indes Niklas
Emmerich bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jürgen Hild. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Michael Braun bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Matthias
Jonathan Müller. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Jan Hahner
bezwang Josias Reuter in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Cedric Fuchs und
Michael-Jochen Müller, das Cedric Fuchs letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1951 Ginseldorf VI in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.12.2022
gegen den TTC Breidenstein bevor. Für den TTC 1961 Weidenhausen III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TV 1862 Biedenkopf III am 09.12.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 4:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1951 Ginseldorf VI

Doppel: Fuchs / Braun 1:0, Hahner / Vieth 1:0, Seidel / Emmerich 1:0 
Einzel: J. Hahner 2:0, C. Fuchs 2:0, K. Vieth 1:0, L. Braun 0:1, N. Emmerich 1:0, M. Braun 0:1 

 TTC 1961 Weidenhausen III
Doppel: Reuter / Müller 0:1, Kraft / Hübner 0:1, Müller / Hild 0:1 
Einzel: J. Reuter 0:2, M. Müller 0:2, C. Kraft 1:0, S. Hübner 0:1, M. Müller 1:0, J. Hild 0:1
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